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Goodbye Tired Stars 

German Translation  

 

 

Start: 

Was wird passieren, wenn das Licht der letzten Sterne für immer erlischt? 

In der schier endlosen Leere gibt es nur noch wenige von ihnen, die noch nicht erloschen sind. 

Ihr Licht wird schwächer und schwächer und sie haben nicht die Kraft, noch länger zu leben und zu 

leuchten. 

Sie beugen sich der Gravitation und vergehen in gigantischen Explosionen. Übrig bleiben kleinste Teile 

eines ursprünglich mächtigen Sterns, die einzeln nicht die Kraft haben, sich wieder zu einem großen 

Ganzen zu formen. 

Doch das war das Schicksal des Universums seit Anbeginn der Zeit. 

Als Sternsammler begleite ich jene, die von uns gingen. Ich trage ihr Andenken in meiner Truhe der 

Erinnerungen. 

Ich lerne von ihnen, gedenke ihnen und setze meine Reise schließlich fort. 

 

 

Arrival to planetary system: 

Hier wären wir. 

Dieses Sternsystem habe ich so lange gesucht... 

Von einem dieser Planeten habe ich die beste Aussicht, um das Ende des Universums zu beobachten. 

Noch habe ich etwas Zeit, bevor der Vorhang für immer fällt. 

Ich werde mich also erstmal ganz in Ruhe umsehen. 
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Ruined Planet:  

Melted buildings: 

Die Wände aus geschmolzenem Metall zeugen von sehr hohen Temperaturen. 

Es scheint so, als habe die Zivilisation ihre Häuser aus eben diesem Metall errichtet. Zu Lebzeiten 

dieser Zivilisation war das wahrscheinlich das verlässlichste Material, das sie finden konnten, um der 

enormen Hitze zu trotzen. 

Aber selbst dieses so widerstandsfähige Material ist vergänglich, wenn es zu lange der senkenden Hitze 

eines glühenden Sterns ausgesetzt ist. 

Im Universum gibt es unzählige Vorkommnisse dieser Art. Die Flammen heranwachsender Sterne 

verschlingen alles und jeden in ihrem direkten Umkreis, wodurch ihre verbleibenden Planeten für jede 

noch so widerstandsfähige Zivilisation unbewohnbar werden. 

Ich weiß, wie ihr euch gefühlt haben müsst. 

Gegen manche Dinge sind wir einfach machtlos. 

 

Spire skeletons: 

In der Ferne sind ungewöhnlich große Bauwerke zu sehen. 

Vermutlich die längst vergessenen Ruinen antiker Türme? 

Nur noch diese Trümmer zeugen von diesen einst so prachtvollen Bauten, die in der Vergangenheit 

wahrscheinlich ganz anders ausgesehen haben. Wahrscheinlich sehr viel majestätischer und 

prachtvoller. 

Ich frage mich, ob diese Türme eine besondere Bedeutung für die Zivilisation hier hatten. 

Vielleicht haben sie die Spitzen der Türme erklommen, um in den Himmel zu schauen und so den 

Wolken näher zu sein. Damals muss die Aussicht eine ganz andere gewesen sein. 

Zumindest hätte ich das getan. 

 

Wall writing: 

Hm? Dieses Gestein trägt ungewöhnliche Markierungen… 

Doch sie scheinen mit der Zeit verblasst zu sein. 

Könnte das… vielleicht eine Inschrift sein? 

Das steinerne Fundament, das die Inschrift trägt, scheint noch besser erhalten zu sein als der Rest der 

Gebäude. 
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Vielleicht wussten die Verfasser, was passieren würde, und sie entschieden sich, es dort zu verewigen, 

wo es am besten erhalten bleiben würde. 

Was für eine Botschaft wollten sie der Nachwelt hinterlassen? 

Etwa die Geschichte ihrer Welt? Vielleicht aber auch ihre letzten Worte? 

Leider gibt es niemanden mehr, der die Inschrift lesen könnte... 

 

Dry ground: 

Der Boden ist vollständig ausgetrocknet… 

Die hohen Temperaturen lassen an diesem Ort kein Leben zu. 

Ich spüre ein leichtes Beben unter der Erde, eine Mischung aus Gasen und geschmolzenem Gestein 

tanzt unter der Oberfläche. 

Aus den dünnen Rissen im Gestein entweicht der Rauch aus dem Untergrund und bahnt sich seinen 

Weg an die Oberfläche. 

In der Vergangenheit könnte es hier zahlreiche Felder mit allen möglichen Pflanzen gegeben haben, für 

die dieser Boden und das warme Licht eine wichtige Lebensgrundlage war. 

Wie mag es hier früher ausgesehen haben? 

Wenn ich nur könnte, würde ich mich zu ihnen legen und die frische Brise genießen. 

 

Ruined Planet – Conclusion: 

Jede Ruine erzählt eine Geschichte. 

Auf zahlreichen Planeten gibt es Ruinen wie diese, und wenn man genau hinschaut, kann man viel 

über die früheren Zivilisationen lernen, die dieses Andenken hinterlassen haben. 

Warum waren sie hier? 

Wie haben sie gelebt? 

Was haben sie während ihrer Zeit an diesem Ort vollbracht? 

Und… für welche Taten sollte man sie in Erinnerung behalten? 

Die Erinnerung an diesen Planeten werde ich mitnehmen. 

Erinnerung gefunden. 

[Geschmolzener Schlüssel eines verbrannten Planeten] 
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Broken Planet: 

Tallest fragment: 

Schwerkraft hat für diesen kleinen Planeten längst keine Bedeutung mehr. 

Viele der Trümmer schweben frei umher, losgelöst von dem Ort, an den sie früher gebunden waren… 

Der Rest von ihnen muss inzwischen zu Weltraumstaub geworden sein. 

Von hier aus hat man einen wirklich atemberaubenden Blick auf die ganze Umgebung. 

Es fühlt sich so an, als würde der Himmel alles um uns herum verschlingen... 

Oben dunkel, unten hell. 

Ich bin so dankbar, dass ich diese wunderbare Aussicht genießen darf, bevor der Vorhang für immer 

fällt. 

 

Empty houses: 

Ich sehe Spuren einer früheren Zivilisation im Inneren dieser Ruinen… 

Sie sind das, was von den Bauwerken dieses Planeten übrig blieb. 

Türen, Fenster… 

Dazu die vielen Zäune am Rand der Klippen, welche mit der Zeit der Witterung zum Opfer gefallen sein 

müssen. 

An den Fenstern erkenne ich Scherben. 

Es könnte sich um Glas handeln. 

Wenn ich diesen Ort sehe, denke ich daran, wie es gewesen sein muss, hier zu leben. 

Aus dem Fenster in eine zerbrochene Welt zu blicken und diese Welt Heimat zu nennen… 

 

Broken pathway: 

Irgendwie müssen es die Bewohner dieses Planeten geschafft haben, Brücken zwischen all den 

umherfliegenden Trümmern zu bauen. 

Die wenigen Brücken, welche die größeren der vielen Trümmerstücke miteinander verbinden, halten 

kaum noch zusammen, aber sie müssen damals eine größere Bedeutung gehabt haben. 

Hatten die Bewohner keine Angst, diese Brücken zu nutzen, trotz der Gefahr, so weit nach unten in das 

tiefe Nichts zu fallen? 
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Das war sehr mutig von ihnen... 

Es muss viel Arbeit gekostet haben, diese Brücken nicht nur zu bauen, sondern sie auch über all diese 

Zeit zu erhalten. 

Ich denke... sie müssen eine fortgeschrittene Technologie gehabt haben. 

 

Core leftovers: 

Eine seltsame, diffuse Masse, die vor langer Zeit wahrscheinlich der Kern dieses Planeten gewesen sein 

könnte. 

Selbst jetzt schafft seine Schwerkraft es noch, die verstreuten Trümmerteile, die noch immer um ihn 

herum kreisen, einigermaßen zusammenzuhalten. 

So wie es aussieht, muss dieser Planet in der Vergangenheit sehr viel kleiner gewesen sein. 

Könnte es sein, dass die Bewohner diesen Kern selbst geschaffen haben? 

Vielleicht war der Mangel an Platz auf diesem Planeten ein Grund dafür. 

Das ist... 

 

Broken Planet – Conclusion: 

Das ist wirklich ein seltsamer Anblick. 

Ein Ort, von dem ich nie gedacht hätte, dass er existieren könnte. Doch selbst kurz vor seinem Tod 

offenbart mir das Universum noch immer ein neues seiner zahlreichen Geheimnisse. 

Der Grund, warum es so zu Ende ging, mag für immer verloren gegangen sein, doch die Botschaft ist 

geblieben. 

Selbst an einem zerstörten Ort wie diesem haben sie es geschafft, die Hoffnung aufrechtzuerhalten 

und weiterzuleben. 

Die Erinnerung an diesen Planeten werde ich mitnehmen. 

Erinnerung gefunden.  

[Zerbrochenes Glas eines Trümmerplaneten] 
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Lone Planet: 

Pink hill: 

Von allen umliegenden Bergen scheint dieser der höchste zu sein. 

Sind es wirklich Berge, oder sind es riesige Sanddünen? 

Die verschiedenen Farben des Sandes zeichnen feinste Linien, fast so als wären die Körner des Sandes 

sorgfältig vom Wind an Ort und Stelle platziert worden. 

Viele der Erinnerungen, die ich auf meiner Reise gesammelt habe, sind Bilder. Wo immer es Leben gibt, 

hält dieses Leben seine Vergangenheit in Form von Stillleben fest.  

Wenn jemand hier gelebt hätte, hätte er sich dann für genau dieses Stillleben entschieden? 

 

Tallest mountain: 

Viele der Berge hier ragen weit über den Horizont hinaus, doch dieser eine überragt alle anderen. 

Und doch ist er noch so weit davon entfernt, diesen einen blauen Berg aus alten Zeiten zu überragen. 

Dieser hält noch immer den Rekord. 

Ich frage mich, welcher Berg wohl der höchste im ganzen Kosmos ist? 

Habe ich ihn schon gesehen, ohne es zu wissen, oder werde ich es niemals herausfinden? 

Doch auch hier gilt: Höher bedeutet nicht immer, dass die Aussicht von dort oben auch wirklich besser 

ist. 

Vor allem nicht dann, wenn die Aussicht auf den Himmel und das darunterliegende Tal keinen Anreiz 

bietet, den beschwerlichen Aufstieg zu wagen. 

 

River of sand: 

Man könnte es für einen gewöhnlichen Fluss halten, doch anstatt Wasser besteht die reißende 

Strömung aus funkelnden Sandkörnern. 

Woher kommen sie? Wohin fließen sie? 

Fließen sie es am Ende ihrer Reise in einen gigantischen Sandozean? 

Oder bewegt sich die Strömung nur im Kreis, umrundet die Dünen des Planeten immer wieder und hat 

gar kein wirkliches Ziel? 

In gewisser Weise ein bisschen so wie wir früher. 

Immer weiter geradeaus, ohne zu wissen, wann und wo das alles enden würde. 
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Das Rieseln, das Glitzern und der Klang des strömenden Sandes wirken sehr beruhigend. 

Ich wünschte, ich könnte diesem Schauspiel noch länger beiwohnen... 

 

Rock formations: 

Oh, was für bezaubernde kleine Häuser. 

Zumindest könnten sie das sein, wenn es jemals eine Zivilisation gegeben hätte, die hier gelebt hat. 

Ich habe das Gefühl, dass ich diese Art von Mineral schon einmal woanders gesehen habe, aber noch 

nie in diesen seltsamen Formationen. 

Sie stehen ein Stück weit aus dem Sand heraus, sie müssen also darunter noch viel größer und 

imposanter sein. 

Könnte der Boden selbst aus diesem Mineral bestehen? 

Tausende dieser vielleicht riesigen Türme aus massivem Fels, die ihre wahre Größe tief unter der Erde 

verbergen... 

 

Lone Planet – Conclusion: 

Ein wunderschöner Planet, der doch nie die Chance hatte, Leben zu gebären.  

Vielleicht waren die Bedingungen dafür zu keiner Zeit günstig. 

Vielleicht hätte das Leben diesen Planeten gar nicht erst erreicht. 

Die große Mehrheit der Planeten ist genau das. Unbewohnte und niemals betretene Landschaften, 

einsam und verlassen. Außer für uns Reisende im Kosmos. 

Aber ist seine Schönheit weniger wert, nur weil sie niemals jemand gesehen hat? 

Die Erinnerung an diesen Planeten werde ich mitnehmen. 

Erinnerung gefunden.  

[Weißer Kiesel eines einsamen Planeten] 
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After visiting all three planets: 

Die Zeit des Universums neigt sich dem Ende. 

Ich muss mich für einen Planeten entscheiden, auf dem ich meine letzten Stunden verbringen möchte. 

Doch welcher… 

 

Choice screen: 

Diesen Planeten wählen? 

Ja 

Nein 

 

Choice: Ruined Planet 

Ich setze mich auf einen der hohen Türme und schaue in den Himmel. 

Die Ruine wird meinem Gewicht für die verbleibende Zeit standhalten. 

  

Choice: Broken Planet 

Ich setze mich auf das größte Trümmerstück im Umkreis und schaue in den Himmel. 

Wie auf einem Asteroiden schwebe ich umher und fühle die große Leere um mich herum jetzt mehr 

denn je. 

  

Choice: Lone Planet 

Ich setze mich auf die Spitze des höchsten Berges und schaue in den Himmel. 

Es ist vielleicht nicht der höchste Berg im gesamten Kosmos, doch die Aussicht ist alles, was im 

Moment zählt. 
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Rest of ending: 

Wer weiß, vielleicht gibt es irgendwo da draußen jemanden, der gerade dasselbe sieht wie ich. 

Alles, was war, was gewesen ist, und was nie sein konnte. 

Bis zum Ende werde ich die Erinnerung in mir tragen. 

Von nun an werden sich die Sterne schlafen legen. 

Und vielleicht werden sie eines Tages wieder erwachen. 

Ein Traum geht zu Ende und er macht Platz für einen neuen Morgen. 

 

Other things and terms: 

Title screen options: 

Spielen 

Fortsetzen 

Beenden 

 

 

 

 

 

 

  

 


